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Zur Erweiterung des Betriebes wurde auf dem südlichen Grundstücksareal der Fa. Adams 
Armaturen ein eingeschossiges Gebäude hinzugefügt. Frei in die grünen Außenanlagen 
gesetzt, bietet sich der Einraum als multifunktionale Fläche an. Hier finden sowohl 
Mitarbeiterpausen, als auch Meetings statt. Die unmittelbare Ausrichtung zum 
vorgelagerten Wildteich verleiht dem Gebäude, im vorherrschend industriell geprägten 
Gebiet, eine ganz besondere Atmosphäre.

Unter Bezugnahme auf den Ort, kommen ausschließlich „rohe" Materialien zum Einsatz. 
Das Tragwerk des Pavillons wurde feuerverzinkter Stahlskelett-Bauweise ausgeführt. Das 
Thema der Feuerverzinkung wird in der gestaltgebenden Fassadenbekleidung fortgeführt. 
Gerahmt durch die dunkelgrauen, matten Profile der Glasfassade wirken die 
feuerverzinkten Bleche nahezu Bildhaft. Die Fassadenbleche sind sichtbar auf die 
Unterkonstruktion geschraubt. Der Solitär fügt sich homogen in die Gesamtsituation ein, 
hinterlässt durch die Materiawahl aber auch einen positiv irritierenden Eindruck.
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